
Jahresbericht des Vereins Grenzenlos St. Andrä-Wördern
Okt. 2020 bis Okt. 2021

Das vergangene Jahr war von Corona und den dadurch bedingten Einschränkungen 
geprägt: 
Viele Veranstaltungen mussten wir deshalb absagen, besonders Kochabende und 
Weltcafés am DORFPLATZ.
Highlight war 2021 das NÖ Viertelfestival mit unserem Beitrag „Rezepte für ein gutes 
Miteinander“, das eigentlich bereits 2020 hätte stattfinden sollen. Daher nimmt der Bericht 
dazu breiten Raum ein.

Die jährliche Klausur fand am 24. und 25. Okt. 2020 wieder im Landhotel Yspertal statt – 
mit weniger Teilnehmenden und entsprechenden Abständen bei den Besprechungen. 
Teilnehmende: Barbara Resl, Peter Mlczoch, Doris Klepp, Adelheid Follner, Alper Cek, Martina und
Harald Sattmann, Andreas Kranzl, Alaa Kamdhi , am Nachmittag mit Barbara Purth-Strzalka und 
Elise Penzias.

Grenzenlos Kochen
Die Pandemie hat auch unseren Verein vor neue Herausforderungen gestellt.
Das letzte Jahr konnten wir wegen Corona nicht mehr gemeinsam kochen. 
An den „Kochabenden“ brachten wir daher zu Hauses vorbereitetes Fingerfood mit. 
Zwei bis drei aus dem Grenzenlos Team haben das Buffet betreut und das Essen 
ausgegeben. Das hat einen nicht beabsichtigten „Servicecharakter“ ergeben – viel lieber 
kochen wir nämlich gemeinsam.
Aufgrund der steigenden Coronazahlen im August, hat der Vorstand kurzfristig 
beschlossen, das traditionelle Sommerfest abzusagen.
Zwei Termine des Viertelfestivals – das Eröffnungsfest am 3. Juli und das Abschlussfest 
am 25. September – wurden kulinarisch von einem „Kochabend“ mit Fingerfood begleitet.

Einen Kochabend hatten wir am 27. März veranstaltet, der nächste „mit Kochen vor Ort“ 
fand am 30. Oktober statt: Ein kleiner, feiner Kochabend mit viel gutem Essen und 
Maskenbasteln. Wir sind wieder da!



Grenzenlos Wandern
Für ein „sicheres Miteinander“ haben wir in diesem Jahr „Grenzenlos Wandern“ eingeführt.
Dabei haben sich besonders die themenbezogenen Wanderungen bewährt, es haben 
viele Interessierte mitgemacht.

Am Sonntag, den 14.2.2021 ging es – Corona bedingt - von verschiedenen Startpunkten 
zur Toiflhütte, wo sich rund 20 Teilnehmende einfanden und sich einen Imbiss besorgten.

Am Sonntag, den 21.3.2021 wanderten wir dann mit dem Vogelstimmenexperten Georg 
MACHO vom Ristelweg hinauf in den Wald zur „Schillerin“ und dann retour durch die 
Hagenbachklamm. Aufgrund der noch herrschenden Kälte hörten wir allerdings nicht all zu
viele Vogelstimmen.

Am 23.Mai 2021 führte uns Folgert DUIT über die Hänge des Wienerwaldes, hinauf zu den
alten Buchen und Eichen. Wir waren allem auf der Spur, was da wächst und lebt am 
Boden und in den Wipfeln, denn Folgert kennt sich sehr gut aus!



Am Sonntag, 25. Juli 2021 trafen wir uns beim Schloss in Wolfpassing und wanderten 
nach St. Andrä-Wördern oder (ein Teil der Gruppe) zurück zum Ausgangspunkt.

Am Sonntag, den 12. Sept., 2021 ging es – in kleiner Gruppe - von der Neue Wege Schule
in Greifenstein nach Hadersfeld (und wieder zurück). Der Burgblick allein war schon die 
Wanderung wert.

Grenzenlos Weltcafé
Auch die meisten Weltcafé Termine mussten leider abgesagt werden. Seit Herbst 2021 
findet das Weltcafé wieder am 3. Freitag des Monats von 18 bis 20 Uhr statt – und zwar im
Rahmen vom „Feierabend“ am DORFPLATZ. 
Wir sehen es als offenen „Stammtisch“, bei dem Aktive und Andere zwanglos miteinander 
plaudern können. Das letzte Weltcafé am 15. Oktober 2021 war sehr gemütlich und 
entsprach mit 12 Teilnehmenden genau diesem Konzept. Ab 2022 wird es auf den 2. 
Freitag des Monats verlegt und mit Spielen mit Michael Müller „kombiniert“ werden.

Grenzenlos Erzählen
Es fand jeden Monat ein Märchenerzählkreis statt - dieses Jahr in der Guten Stube in 
Klosterneuburg. Es waren durchschnittlich 6 bis 7 Personen dabei.
Im November gab es noch ein Zoom-Erzählen, weil Karin Corona-bedingt Abstand 
bewahrt hatte. Im Dezember wurde viel gesungen und musiziert.
Im Februar gab es ein Monochord-Fest mit 4 Instrumenten, die unsere Erzählungen 
umrahmt haben! Im August gab es einen kleinen familiären Kreis mit Geschichten um 
Karins Vater. 
Das Puppentheater ruhte heuer, da Proben und Aufführungen durch Corona schwierig 
gewesen wären.



Grenzenlos Fußball
Wir spielen weiter wie gewohnt, in der Sommer Zeit an Samstagen ab 17:30 bis 19:30 Uhr
im Freien auf dem Fußballplatz vom Sportverein St. Andrä-Wördern. 
Im Winter (ab Mitte November) spielen wir in der Halle der neuen Mittelschule, auch am 
Samstag zur selben Zeit . Durchschnittlich kommen 10 bis 15 Spieler zum Fußballspiel. 

Grenzenlos Literatur

Bereits 2020 und auch noch 2021 hat uns die Pandemie abgehalten im Fiser-Keller 
zusammen zu kommen. Getroffen haben wir uns aber dennoch – eben in zeitgemäßer 
virtueller Form per Videokonferenz. Ab Juni 2021 trafen wir uns wieder im Fiser-Keller. 
Welche Bücher 2021 besprochen wurden könnt ihr hier nachlesen – verpackt zwischen 
Fotos von Nadja Meister, die sich diesmal einem aktuellen Thema gewidmet hat...

Bücherliste unter: http://www.grenzenloskochen.at/literatur/

© Nadja Meister



Deutschunterricht
Durch Corona fiel der Deutschunterricht im Eulennest viele Monate aus. Seit Herbst 
unterrichtet Doris Klepp im Gemeindeamt zweimal wöchentlich bis zu 6 SchülerInnen.

Solidargruppe
Die Aktivitäten der Solidargruppe haben sich auf Grund der Corona Pandemie reduziert. 
Deutschkurse finden derzeit nur im kleinen Rahmen statt. Es gibt aber wieder steigenden 
Bedarf dafür. Einige Mitglieder sind bereit wieder neu zu starten. In der Zwischenzeit 
konnten mit dem (vom Vereinskonto gesondert geführten) Solidarkonto, das aus privaten 
Spenden gespeist wird, verschiedene Unterstützungen für Bedürftige geleistet werden. 
Darunter sind Anwaltskosten für Asylverfahren, Prüfungskosten Deutsch A2 und ein 
größerer Beitrag zu den Bestattungskosten für einen ehemaligen Asylwerber, der tragisch 
verunglückt ist. 



REZEPTE FÜR EIN GUTES MITEINANDER

In St. Andrä-Wördern leben heute Menschen aus rund 70
Nationen – diese Vielfalt war für „Grenzenlos St. Andrä-Wördern“ Anlass für unseren 
Beitrag zum heurigen "Viertelfestival NÖ". 

Dazu wurden die Ortsbewohner*innen sowie hiesige Vereine eingeladen, ein "Rezept" für 
ein gutes Zusammenleben beizusteuern. Das Echo war enorm: Aus den Beiträgen 
erstellten wir 31 Postkarten mit Foto-Porträts der Teilnehmenden sowie zweisprachigen 
Tipps fürs gedeihliche Miteinander. Diese Tipps samt den Porträts wurden auch auf 
eigenen Ausstellungstafeln abgebildet, die als „Pfad des guten Miteinanders“ quer durch 
den Ort führen. Rund um Postkarten und Schautafeln gab es zwei feine Veranstaltungen, 
bei denen das Miteinander entsprechend gefeiert wurde. 

Am Samstag, 3. Juli 2021 wurde das Projekt mit einer mehr als eineinhalbstündigen 
Führung zu den Ausstellungstafeln "Pfad des guten Miteinanders" im Ort eröffnet.

Fotos: Barbara Resl und Peter Mlczoch



Danach gab es mitgebrachtes Fingerfood in der Hofküche – ein etwas anderer Kochabend
von Grenzenlos. Rund 50 Personen, Portraitierte, VertreterInnen von Vereinen und Politik 
waren zur Führung und dem Kochabend gekommen.

© Otto Sibera

31 Postkarten mit den Rezepten für ein gutes Miteinander. Grafik: 

Aufgrund der Mitte August stark ansteigenden Corona-Infektionszahlen wurde das 
Sommerfest am 28. und 29. August leider abgesagt.

Der größte Projekterfolg war es, dass zahlreiche Vereine bzw. ihre RepräsentantInnen bei 
den Portraits und „Rezepten“ mitgemacht haben. Dadurch haben sich viele neue Kontakte 
ergeben, die eine Vernetzung und Zusammenarbeit bei künftigen Aktionen erleichtern.
Auch die Unterstützung seitens der Gemeinde war mit dem Anbringen der Tafeln auf 
eigens aufgestellten Stangen und der Materialbereitstellung (Klammern)  dafür wichtig und
trug wesentlich zum Gelingen bei.



Plan der Ausstellung „Pfad des guten Miteinanders“      Einladungsplakat (© Grafdwerk)

Am Samstag, 25. September 2021 fand um 17 Uhr eine Radführung zur Ausstellung im 
Ort statt (10 Teilnehmende). Die Ausstellung kann im Ort noch länger besichtigt werden, 
da die Tafeln bis auf weiteres hängen bleiben.

Ab 18 Uhr fand dann die „Finissage“ - ein Kochabend mit mitgebrachtem Fingerfood statt. 
Damit fand unser Projekt „Rezepte für ein gutes Miteinander“ einen guten Abschluss. 



Trotz Entfalls des Sommerfestes haben insgesamt rund 100 Personen an Eröffnung, 
Führungen und Finissage teilgenommen. 
Es besteht die Absicht, weitere Portraitfotos von Personen und VereinsrepräsentantInnen 
zu machen und deren „Rezepte“ zu sammeln – eventuell könnte daraus einmal ein Buch 
über „Menschen aus St.Andrä-Wördern“ entstehen.

© Otto Sibera
Auf www.weltweitwoerdern.at können alle Portraits angesehen werden. 
Die 31 Postkarten kann man übrigens bei Grenzenlos erwerben – um 12 € für ein Set.

Weitere Infos:  www.grenzenloskochen.at/rezepte-fuer-ein-gutes-miteinander/












